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WALLDORF – WIESLOCHEngagement
Die U16 des FC-Astoria Walldorf half im Stadtgebiet dabei,
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Wiesloch. Der Wieslocher Früh-
lingsmarkt lädt am 18. und
19. April jeweils von 11 bis
18 Uhr zu einem abwechslungs-
reichen Frühlingswochenende
ein. Rund 50 Marktstände bie-

ten ein vielfältiges Angebot von
Kunsthandwerk, Mode und Na-
turprodukten bis hin zu kulina-
rischen Spezialitäten. Der Früh-
lingsmarkt findet in der Wieslo-
cher Innenstadt statt und nicht

auf dem Festplatz – die Fußgän-
gerzone verwandelt sich in eine
lebendige Marktmeile. Am ver-
kaufsoffenen Sonntag, 19. April,
öffnen zudem die Geschäfte
von 13 bis 18 Uhr.  red/cri

Wieslocher Frühlingsmarkt
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Mühlhausen. Das Landespolizeiorchester
Baden-Württemberg gibt am Sonntag,
19. April, um 19 Uhr in der katholischen
Pfarrkirche St. Cäcilia Mühlhausen ein Be-
nefizkonzert zugunsten der Ökumeni-
schen Hospizhilfe Südliche Bergstraße.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men. Schirmherr des Konzerts ist Prof. Dr.
Stephan Harbarth, Präsident des Bundes-
verfassungsgerichts. Mit dieser Veranstal-
tung soll nicht nur musikalischer Genuss
geboten, sondern auch auf die wichtige Ar-
beit der Hospizhilfe aufmerksam gemacht
und ihre Finanzierung unterstützt werden.

Auftakt mit dem Kirchenchor
Eröffnet wird das Konzert vom Katholi-
schen Kirchenchor St. Cäcilia Mühlhausen
unter der Leitung von Esther Kirsch. Mit
den bekannten Abba-Songs „Dancing
Queen“ und „Mamma Mia“ schlägt der
Chor einen beschwingten und zugleich
publikumsnahen Auftakt an. Die moder-
nen Arrangements zeigen die Vielseitigkeit
des Chores und versprechen einen leben-
digen Einstieg in den Abend.

Im Anschluss übernimmt das Landes-
polizeiorchester Baden-Württemberg un-
ter der Leitung von Prof. Stefan R. Halder
das musikalische Programm. Mit der
„Symphony No. 100“ von Joseph Haydn –
auch bekannt als „Militär-Sinfonie“ – prä-
sentiert das Orchester ein Werk der Wiener

Klassik, das durch seine festliche Klang-
sprache besticht. Es folgt „Finlandia“ von
Jean Sibelius, ein eindrucksvolles sinfoni-
sches Gedicht, das mit seiner emotionalen
Tiefe und nordischen Klangfarbe begeis-
tert.

Mit den traditionellen Volksweisen
„Irish Tune from County Derry“ und „Car-
rickfergus“ nimmt das Orchester das Publi-
kum anschließend mit auf eine musikali-
sche Reise nach Irland. Diese Stücke zeich-
nen sich durch ihre melancholische
Schönheit und eingängigen Melodien aus.
Den Abschluss des Konzertprogramms bil-
det die Suite „Shakespeare Pictures“ des
zeitgenössischen britischen Komponisten
Nigel Hess, die Szenen und Figuren aus
den Werken William Shakespeares klang-
lich interpretiert und so einen spannenden
Bogen zwischen Literatur und Musik
schlägt.

Das Orchester des Landes
Das Landespolizeiorchester Baden-Würt-
temberg ist das einzige Berufsblasorches-
ter in der Trägerschaft des Landes und ge-
nießt weit über die Landesgrenzen hinaus
hohes Ansehen. Mit einem breit gefächer-
ten Repertoire von klassischer Musik über
Filmmusik bis hin zu modernen Arrange-
ments begeistert es sein Publikum in un-
terschiedlichsten Konzertformaten. Unter
der Leitung seines Chefdirigenten Prof.

Stefan R. Halder stehen regelmäßig Bene-
fiz-, Gala- und Kirchenkonzerte auf dem
Programm. Dabei verstehen sich die Musi-
ker auch als kulturelle Botschafter, die den
„guten Ton der Polizei“ im In- und Ausland
repräsentieren.

Hilfe bis zuletzt
Die Ökumenische Hospizhilfe Südliche
Bergstraße wurde 1994 mit dem Ziel ge-
gründet, Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase würdevoll zu begleiten. Im Mit-
telpunkt der Arbeit steht der Wunsch,
Schwerkranken und Sterbenden ein mög-
lichst selbstbestimmtes Leben bis zuletzt
zu ermöglichen. Ein engagiertes Team aus
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern ist im südlichen
Rhein-Neckar-Kreis tätig, unter anderem
auch in Walldorf, und steht Betroffenen so-
wie deren Angehörigen unterstützend zur
Seite – unabhängig von Herkunft, Religion
oder sozialem Hintergrund.

Neben der direkten Begleitung bietet
die Hospizhilfe auch Beratung, Trauerbe-
gleitung und Schulungen für Ehrenamtli-
che an. Gemeinsam mit den Städten Wall-
dorf und Wiesloch sowie dem Psychiatri-
schen Zentrum Nordbaden ist sie zudem
Gesellschafter des Hospiz Agape in Wies-
loch, das stationäre Betreuung für Men-
schen in ihrer letzten Lebensphase ermög-
licht. red

Landespolizeiorchester
spielt für die Hospizhilfe
KATHOLISCHE KIRCHE ST. CÄCILIA MÜHLHAUSEN: Benefizkonzert am Sonntag, 19. April.

Spielt für den guten Zweck: das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg. BILD: LANDESPOLIZEIORCHESTER

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Neckarbischofsheim/Mann-
heim/Meckesheim/Heidelberg.
Der Schienenbus der Krebs-
bachtalbahn fährt am Samstag,
25. April, zwei Mal nach und
von Mannheim. Damit haben
die Bewohner des Krebsbach-
tals erstmals die Möglichkeit,
mit der Bahn ohne Umsteigen
morgens zu dem an diesem Tag
startenden Mannheimer Mai-
markt und abends zurückzu-
fahren.

Der Zug hält dazu extra an
der Station Mannheim ARE-
NA/Maimarkt, von wo das Mai-
marktgelände direkt mit dem
Bus oder auch zu Fuß erreich-
bar ist. Nach rund acht Stunden
bringt der Schienenbus die
Maimarkt-Besucher um
18.24 Uhr ab Mannheim ARE-
NA/Maimarkt wieder ohne Um-
stieg zurück ins Krebsbachtal.
Weitere Unterwegshalte sind in
Waibstadt und Meckesheim.
Sowohl im Schienenbus als
auch in Mannheim gilt das ver-

günstigte VRN-Maimarkt-Ti-
cket. Ab 26. April bis 4. Oktober
finden dann die regelmäßigen
Ausflugsfahrten an allen Sonn-
und Feiertagen im Krebsbachtal
sowie jeweils am dritten Mitt-
woch und letzten Samstag im

Monat nach und von Mann-
heim statt. Sonn- und Feiertags
gibt es dieses Jahr fünf Fahrten
von/nach Hüffenhardt.

An den Samstagen fährt der
Schienenbus nun auch nach-
mittags noch mal nach/von

Mannheim, so dass Tagesaus-
flüge nach Mannheim/Heidel-
berg beziehungsweise ins
Krebsbachtal möglich sind.

Mittwochs bringt der Schie-
nenbus die Fahrgäste vormit-
tags nach Heidelberg/Mann-

heim beziehungsweise umge-
kehrt ins Krebsbachtal, wo er
den Rest des Tages pendelt und
in Neckarbischofsheim Nord
Anschluss an die/aus der
S-Bahn bietet.

In allen Fahrten gelten die
für die jeweilige Strecke gülti-
gen Nahverkehrstarife von DB,
bwegt, VRN und HNV – auch
das Deutschland-Ticket und D-
Ticket JugendBW. Auf der
Krebsbachtalbahn werden aus-
gewählte VRN-Fahrscheine
auch im Zug verkauft. Die Fahr-
radmitnahme ist kostenlos.
Fahrgäste mit mehr als zwei
Fahrrädern und Gruppen ab
15 Personen werden allerdings
um Anmeldung auf der Website
gebeten. red

Bequem zum Maimarkt reisen
AUSFLUGSTIPP: Krebsbachtalbahn fährt am 25. April erstmals ohne Umstieg direkt nach Mannheim.

Am Samstag, 25. April, fährt der Schienenbus zwei Mal nach und von Mannheim. BILD: URSULA GROSS

Fahrpläne und Infos sind
auf www.Krebsbachtal-

Bahn.de und sind auch in den
elektronischen Auskunftssyste-
men abrufbar.

i

Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Tik. Sie ist etwas schüchtern,
wenn sie jemanden nicht
kennt. Aber sobald sie Ver-
trauen gefasst hat, ist sie sehr
lieb und fügsam.

Sie ist auch sehr verspielt,
doch es fällt ihr etwas
schwer, sich mit anderen
Katzen anzufreunden. Sie
genießt die Gesellschaft von
Menschen. Für Tik wird

dringend eine Familie ge-
sucht, die ihr Zeit lässt, sich
zu öffnen. Tik sollte nicht
überfordert werden, indem
sie ständig bedrängt wird. Sie
ist ein liebes Katzenmäd-
chen und braucht nur etwas
länger, bis sie Vertrauen
fasst. red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Katze Tik sucht
geduldige Menschen

Wer Tik kennenlernen möchte,
bekommt Infos per E-Mail un-
ter kontakt@tierhilfe-
anubis.org

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Heidelberg. Wer die Alltagsfit-
ness verbessern möchte, kann
sich für den Kurs „Jetzt fit für
später“ anmelden. Das Pro-
gramm ist für Menschen ab
60 Jahren konzipiert und bein-
haltet einen Alltags-Fitness-
Test, der zu Beginn und zum
Ende des Kurses über den Trai-
ningszustand aufklärt. Bei zehn
Trainingseinheiten werden in
jeweils 60 Minuten auch theore-
tisches und praktisches Wissen
vermittelt, um gesundheitlichen
Risikofaktoren wie Bluthoch-

druck, Übergewicht oder De-
menz entgegenzuwirken.

Start Ende April
Der Kurs startet am Freitag,
24. April, von 12 bis 13 Uhr bei
der TSG 78 Heidelberg in der
Tiergartenstraße 9. Ein Unkos-
tenbeitrag wird erhoben.  red

„Jetzt fit für später“
KURS: Angebot für Menschen ab 60 Jahren.

Infos und die Anmeldung
gibt es unter www.tsg78-

hd.de sowie in der Geschäftsstel-
le der TSG 78 unter der Telefon-
nummer 06221/ 41 28 19 oder per
E-Mail unter info@tsg78-hd.de.

i

Heidelberg. Unter dem Titel
„Mord in der Bergkapelle ist am
Samstag, 25. April, um 19 Uhr
ein improvisiertes Kriminalthe-
ater auf dem Bergfriedhof Hei-
delberg zu erleben. In der at-
mosphärischen Trauerhalle
entwickeln die Schauspieler live
eine spannende Geschichte
rund um einen mysteriösen
Mord in der historischen Berg-
kapelle.

Das Publikum erwartet ein
einzigartiges Zusammenspiel
aus Drama, Spannung, Humor
und spontaner Kreativität. Jede
Szene entsteht im Moment und
nimmt die Zuschauenden mit
in geheimnisvolle Winkel rund
um den Bergfriedhof. Lokale
Bezüge werden immer wieder
aufgegriffen und improvisato-
risch verarbeitet – so entsteht
ein lebendiges, einmaliges Kri-
minalstück, das so nur an die-
sem Abend existieren wird. Die
Gäste dürfen sich auf überra-

schende Wendungen, unerwar-
tete Figuren und eine packende
Atmosphäre freuen. Das Impro-
visationstheater verbindet Hei-
delberger Lokalkolorit mit in-
teraktiver Unterhaltung.

Die Veranstaltung findet im
Rahmen der Reihe „Kultur auf
dem Bergfriedhof“ in Koopera-
tion mit dem Verein Kultur-
Events Rhein-Neckar e. V. und
dem Landschafts- und Forstamt
der Stadt Heidelberg statt. Der
Eintritt kostet 15 Euro (Ermä-
ßigte: zehn Euro) im Vorverkauf
beziehungsweise 18 Euro (Er-
mäßigte: 13 Euro) an der
Abendkasse. Karten können im
Vorverkauf per E-Mail unter in-
fo@kulturevents-
rheinneckar.de oder bei Blu-
men Kamm, Rohrbacher Straße
134, gekauft werden.  red

„Mord in der Bergkapelle“
IMPROVISIERTES KRIMINALTHEATER

Tickets und Infos online
unter www.kulturevents-

rheinneckar.de. Die Kapelle des
Bergfriedhof ist barrierefrei.

i
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Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der 
„Ischias“ dahinter: Durch 
eine Reizung oder Quet-
schung des Ischias-Nervs kön-
nen starke Nervenschmerzen 
entstehen, die oft kaum aus-
zuhalten sind. Mit Restaxil 
(Apotheke, rezeptfrei) ist es 
Experten gelungen, ein viel-
versprechendes Arzneimittel 
speziell bei Nervenschmerzen 
zu entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres 
Heben, falsches Bücken – und 
schon ist er da! Ein stechender, 
brennender Schmerz im unte-
ren Rücken, der über den Po bis 
zum Fuß ausstrahlen kann. Die 
einen klagen zudem über Taub-
heitsgefühle oder ein Kribbeln 
an den betroffenen Stellen. 
Andere wiederum fühlen sich 
sogar wie vom „Strom durch-
flossen“. Hinter den Schmer-
zen rund ums Gesäß steckt 
meist der Ischias-Nerv, der 
so dick wie unser Daumen ist 
und sich vom Rücken bis zum 
Knie verzweigt. Wird Druck 
auf den Ischias-Nerv ausgeübt, 
z. B. durch falsche Bewegun-
gen oder Verspannungen, kann 

dieser gequetscht oder gereizt 
werden: Er sendet Schmerzsi-
gnale an unser Gehirn. Auch 
eine verrutschte Bandschei-

bar. Längerfristig können auch 
beim Stehen, Laufen und auch 
nachts Probleme auftreten. Zeit 
zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias 
gezielt behandeln 

Aus medizinischer Sicht ist 
es wichtig, für eine erfolg-
reiche Behandlung direkt an 
den Nervenschmerzen an-
zusetzen. Überraschend: Bei 
Nervenschmerzen zeigen vie-
le Schmerzmittel nur wenig 
Wirkung, denn sie bekämpfen 
meist Entzündungen. Anders 
die Schmerztropfen Restaxil, 
die speziell zur Behandlung 
von Nervenschmerzen, wie 
z. B. bei einer Ischialgie, ent-
wickelt wurden. So wird etwa 
der Arzneistoff Iris versicolor
in Restaxil laut Arzneimittel-
bild vor allem bei Ischialgien 
mit ziehenden, reißenden und 
brennenden Schmerzen im 
Hüftnerv bis zum Fuß ein-
gesetzt. Nicht weniger ein-
drucksvoll wirkt Cimicifuga 
racemosa: Der Arzneistoff 
kommt erfolgreich bei aus-
strahlenden Schmerzen im 
Rücken sowie bei Neuralgie im 
Becken zum Einsatz. Dabei be-
kämpft er Druck und Schmerz 
in der Lenden- und Kreuzbein-

Eine falsche Bewegung und 
dann Ischias?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng

gegend sowie längs des Ischi-
as-Nervs. Doch nicht nur das: 
Auch bei Taubheitsgefühlen 
verspricht er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex, 
gut verträglich

Für Restaxil haben Wis-
senschaftler Iris versicolor 
und Cimicifuga racemosa in 
spezieller Dosierung mit drei 
weiteren bewährten Arznei-
stoffen kombiniert. Gemein-
sam bilden sie den besonde-
ren 5-fach-Wirkkomplex von 
Restaxil!

Das Beste: Die Schmerztrop-
fen sind nicht nur wirksam, 
sondern zugleich gut verträg-
lich und somit auch für die 
Einnahme bei chronischen 
Schmerzen geeignet.

Nehmen Sie Ihre Schmerzen 
nicht länger in Kauf und fra-
gen Sie in der Apotheke gezielt 
nach Restaxil!

be, die auf den Nerv drückt, 
kann die Ursache sein. Meist 
machen sich die Schmerzen 
zuerst beim Sitzen bemerk-

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

Hilfe kommt mit einem speziellen Arzneimittel aus der Nervenmedizin

Thema Nervenschmerzen

Medizin ANZEIGE

Walldorf. Die zweite Woche der
Osterferien stand beim Anpfiff-
ins-Leben-Partnerverein FC-
Astoria Walldorf ganz im Zei-
chen sozialer Mannschaftspro-
jekte.

Die U16 des FCA hatte am
Ostersamstag ihren Einsatz. Sie
half vor den Märkten Edeka,
Aldi und Lidl tatkräftig dabei,
Lebensmittel für die Tafel Wall-
dorf zu sammeln. Ein Teil der
Gruppe verteilte an die Kund-
schaft Einkaufszettel mit den
entsprechenden Empfehlun-
gen, welche Lebensmittel die
Tafel benötigt. Weitere Jugendli-
che nahmen an ihrem Stand die
Waren in Empfang. Freundlich
und engagiert erledigten die Ju-
gendlichen ihre Aufgaben, teil-
weise unterstützt von ihren El-
tern.

Hilfe für die Tafel
So wurden viele Kisten mit halt-
baren Lebensmitteln gut gefüllt,
sodass auch die Fahrerteams
der Tafel an diesem Tag regel-
mäßig unterwegs waren, um die
Kisten abzuholen. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an die
Kundschaft aller teilnehmen-
den Märkte für ihre großzügi-
gen Lebensmittel- und Bar-
spenden, durch die die Arbeit
der Tafel unterstützt wird und
der Tafelkundschaft ein erwei-
tertes Angebot zur Verfügung
gestellt werden kann.

Das Projekt entwickelte sich
zudem zu einem vollen Erfolg.

Über 40 Kisten an Lebensmit-
teln sowie 700 Euro an Spenden
kamen über den Ostersamstag
verteilt zusammen.

Einsatz am Trimm-Dich-Pfad
Mit der U14 war eine weitere
FCA-Jugendmannschaft in den

Osterferien im Einsatz. Die Jun-
gen packten rund um das Ge-
lände des FC-Astoria Walldorf
in der Schwetzinger Straße flei-
ßig mit an. „Instandhaltung des
Trimm-Dich-Pfads“ stand auf
dem Plan. Dabei brachten die
jungen Kicker den zwei Kilome-

ter langen Pfad inklusive seiner
insgesamt elf verschiedenen
Stationen wieder auf Vorder-
mann und leisteten auf diese
Weise einen wichtigen Beitrag
für die Gemeinschaft und die
Nutzung dieser Anlage. Die
Mannschaft teilte sich dafür in

kleine Teams auf, um die ver-
schiedenen Aufgaben effizient
zu erledigen.

Verantwortung
über den Sport hinaus
„Bei Projekten wie der Tafel-Ak-
tion oder der Instandhaltung
des Trimm-Dich-Pfads lernen
unsere jungen Sportler, dass
Teamgeist weit über den Fuß-
ballplatz hinausgeht. Es ist Kern
unserer 360-Grad-Förderung,
dass sie Verantwortung für ihr
Umfeld übernehmen und er-
fahren, wie viel sie durch eige-
nes Engagement in der Ge-
meinschaft bewegen können“,
sagte Dr. Karina Essig, Anpfiff-
Koordinatorin Schule/Soziales
in Walldorf. Veranstaltungen
wie diese gehören fest zum
Portfolio von Anpfiff ins Leben.
Als deutschlandweiter Vorreiter
unterstützt der gemeinnützige
Verein an insgesamt elf Stand-
orten, davon neun eigens er-
baute Förderzentren, junge
Sportler dabei, sich bestmögli-
che Perspektiven für ihre priva-
te und berufliche Zukunft zu
schaffen. Die 360-Grad-Förde-
rung verzahnt auf einzigartige
Weise die Bereiche Sport, Schu-
le, Beruf und Soziales. Die
Überzeugung gilt dabei der po-
sitiven Wirkung von Sport auf
die persönliche Haltung und
Entwicklung von Menschen. red

Teamgeist über
den Fußball hinaus
ENGAGEMENT: In den Osterferien setzten sich U16 und U14 des FCA für die Gemeinschaft in Walldorf ein.

Jugendliche des FC-Astoria Walldorf engagierten sich in den Osterferien bei einer
Lebensmittelspendenaktion für die Tafel. BILD: ANPFIFF INS LEBEN

Walldorf. Der städtische Bauhof
und der Fachdienst Tiefbau, Öf-
fentlicher Raum haben bereits
im vergangenen Herbst neue
Rasen- und Wiesenflächen zu-
sätzlich zu den bereits beste-
henden Flächen mit Frühjahrs-
blühern ausgesucht. Das wird
jetzt im Frühjahr sichtbar, wenn
entlang der Wieslocher Straße,
auf der Freifläche am Ortsein-
gang in der Nußlocher Straße
sowie vor und hinter der Trau-
erhalle am Friedhof die ersten
Pflanzen blühen, aktuell über-
wiegend die gelben Narzissen.

An den einzelnen Standor-
ten wurden unterschiedliche
Mischungen verwendet. Bei der

Auswahl haben die Verantwort-
lichen auf nachhaltige Pflan-
zenauswahl, Insektenfreund-
lichkeit sowie das Blühbild Wert
gelegt, damit sich auch ein
mehrjähriger Blüheffekt wie-
derholen kann. Auf die aktuell
blühenden Narzissen sollten
demnächst andere Farben und
Pflanzenzusammensetzungen
folgen.

Sobald die Pflanzen sich
zum Sommer hin zurückgezo-
gen haben, können die Flächen
wie gehabt als Wiesen- oder Ra-
senflächen gemäht und gepflegt
werden. Bis dahin darf man sich
an den nun wechselnden farbli-
chen Eindrücken erfreuen. red

Gelbe Grüße
am Straßenrand
BAUHOF VERSCHÖNERT STADTBILD

Auf die aktuell blühenden Narzissen sollten demnächst andere Farben
und Pflanzenzusammensetzungen folgen. BILD: STADT WALLDORF
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Walldorf. Am Mittwoch, 6. Mai,
um 18 Uhr startet der neue Pro-
jektbegleitkreis Landschafts-
plan im Ratssaal des Rathauses.
Dazu sind alle Interessierten
eingeladen, sich gemeinsam
mit Vertretern aus Verwaltung
und Politik über die Ziele der
Landschaftsplanung zu infor-
mieren und zu diskutieren. In
den Kommunen stellt der Land-
schaftsplan das zentrale Instru-
ment des Naturschutzes, der
Landschaftspflege sowie der Er-
holungsvorsorge dar (§ 1
BNatSchG). Er dient damit als
Gesamtübersicht über Natur
und Landschaft im Gemar-
kungsbereich und zeigt vorhan-
dene räumliche Qualitäten und
Besonderheiten auf.

Bereits in den vergangenen
Jahren war aufgrund der Be-
deutung des Landschaftsplans
für die weitere Entwicklung
Walldorfs eine umfangreiche
Orientierungsphase erarbeitet
worden. Als Zusammenfassung
wurde ein Endbericht zur Ori-
entierungsphase verfasst, der
nun als Ausgangspunkt und
Richtschnur für die weitere Er-
arbeitung dienen soll und auf
der Homepage der Stadt zur
Verfügung steht. Mit der weite-
ren Bearbeitung sind ein Land-
schafts- und Umweltplanungs-
büro aus Wiesloch in Kooperati-
on mit einem Büro aus Rotten-
burg am Neckar beauftragt. Ak-
tuell befinden sich die beauf-
tragten Fachbüros in der Erar-

beitung der Analyse.

Beteiligung in drei Phasen
Zur Einbindung der Öffentlich-
keit in das Aufstellungsverfah-
ren sind drei Sitzungen des Pro-
jektbegleitkreises vorgesehen.
Die Sitzungen sind jeweils zum
Ende eines Arbeitsschrittes und
gleichzeitig zum Auftakt für die
nächste Arbeitsphase angesetzt.
So sollen die Interessierten ei-

nerseits darüber informiert
werden, was bislang erarbeitet
wurde, und andererseits ge-
meinsam erste Ideen für die
nächste Phase entwickeln und
sammeln. Die Themen der Sit-
zungen bauen wie die Pla-
nungsphasen aufeinander auf,
weshalb auch eine kontinuierli-
che Teilnahme der Mitglieder
des Projektbegleitkreises an al-
len drei Sitzungsterminen sinn-

voll ist.

Ziele und Leitbild
In der ersten Sitzung am Mitt-
woch, 6. Mai, um 18 Uhr im
Ratssaal des Rathauses soll es
vor dem Hintergrund der Ana-
lyseergebnisse um die Ziel- und
Leitbildentwicklung gehen.
Aufbauend auf den landschafts-
planerischen Analysen werden
fachliche Ziele für den Natur-
schutz, die Landschaftspflege
und die Erholungsvorsorge auf-
gezeigt. Dabei sollen insbeson-
dere die in der Orientierungs-
phase andiskutierten und erar-
beiteten Inhalte zur Zielent-
wicklung beraten und mög-
lichst Ideen für die Leitbildvor-
stellung der Stadt Walldorf ge-
funden werden.

In der zweiten Sitzung soll
im Juli das Leitbild entwickelt
werden. In der Planungsphase
„Leitbild“ wird auf der Grundla-
ge aller Inhalte und der schutz-
gutbezogenen Zielsetzungen
ein Leitbild für die Entwicklung
von Natur und Landschaft in
Walldorf erarbeitet, das eine zu-
künftige kommunale Entwick-
lung darstellen soll. Im Sit-
zungstermin sollen dabei auch
schon mögliche Maßnahmen
andiskutiert beziehungsweise
erste Ideen zum Handlungspro-
gramm erarbeitet werden.

Schwerpunkt im Oktober
In der dritten Sitzung, die nach
dem Zeitplan für Oktober vor-

gesehen ist, soll der Schwer-
punkt auf dem Handlungspro-
gramm zum Landschaftsplan
liegen. Das Handlungspro-
gramm enthält die nötigen
Maßnahmen zur Landschafts-
entwicklung und somit die Er-
fordernisse zum Erreichen des
Leitbildes.

Alle Termine finden mitt-
wochs um 18 Uhr statt. Die
Stadt bittet Interessierte, sich
bis spätestens 26. April anzu-
melden per E-Mail unter
Viktoria-Luise.Mueller@
Walldorf.de. Um eine kontinu-
ierliche Diskussion zu gewähr-
leisten, ist eine Teilnahme an
möglichst allen drei Terminen
wünschenswert. Eine Anmel-
dung sollte nur erfolgen, wenn
ein ernsthaftes Interesse an ei-
ner dauerhaften Beteiligung be-
steht.

Die Stadt hofft auf reges Inte-
resse. Für eine zielgerichtete
und produktive Arbeitsatmo-
sphäre ist es allerdings ent-
scheidend, dass der Projektbe-
gleitkreis nicht zu groß wird.
Angestrebt wird eine Größe von
rund 20 bis 25 Personen, die für
die genannten drei Termine zu-
sammenarbeiten. Es kann da-
her sein, dass aufgrund der Teil-
nehmerbegrenzung Interessier-
ten abgesagt werden muss. Im
Fall einer zu großen Nachfrage
sollen die teilnehmenden Bür-
ger per Los bestimmt werden.

red

Auftakt für
neuen Landschaftsplan
BÜRGERBETEILIGUNG: Interessierte können im Walldorfer Rathaus an drei Terminen mitdiskutieren.

Ziel des Landschaftsplans ist es, Natur und Landschaft gezielt zu
schützen, weiterzuentwickeln und nachhaltig zu gestalten. BILD: STADT

WALLDORF

Walldorf. Anders als in den ver-
gangenen Jahren üblich, führte
der Gewerbeverein in diesem
Jahr seine Osteraktion mit dem
Osterhasen und dem Bürger-
meister nicht am Ostersamstag,
sondern schon am Gründon-
nerstag durch.

Der Osterhase, der zwei jun-
ge Helfer bei sich hatte, verteilte
gemeinsam mit Bürgermeister
Matthias Renschler auf der
Hauptstraße Süßigkeiten an die
Passanten. Natürlich wurden
vor allem die Kinder mit den
süßen Leckereien bedacht. Da
während der Aktion parallel
auch der Markt stattfand,
herrschte viel Publikumsver-
kehr in der Hauptstraße. Viele
nahmen das süße Geschenk
gerne an und lobten die „tolle

Aktion“.
Auf dem Marktplatz wurden

auch gleich die Preise des Os-
terhasen-Malwettbewerbs ver-
lost. Die teilnehmenden Kinder
konnten im Vorfeld an teilneh-
menden Verkaufsstellen Hasen
aus Holz erwerben, kreativ be-
malen und anschließend ein
Foto davon an den Gewerbever-
ein schicken. Zu gewinnen gab
es insgesamt zehn Osternester,
bestückt jeweils mit Schokola-
de, Osteräpfeln und einem
Walldorfgutschein in Höhe von
15 Euro. Knapp 60 Einsendun-
gen erreichten den Gewerbe-
verein, die in die Verlosung ka-
men. Die Collagen mit den Bil-
dern sind in den Verkaufsstellen
ausgestellt.  red

Wenn der
Bürgermeister dem
Osterhasen hilft
OSTERAKTION IN DER HAUPTSTRAßE

Einige der glücklichen Gewinner der Osteraktion haben ihre Preise
gleich persönlich in Empfang genommen. BILD: STADT WALLDORF
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Verstopfung löst sich2 – planbar 
und zuverlässig. In der Folge 
können auch die Gase im Darm 
reduziert werden, wodurch der 
Blähbauch zurückgeht. Außer-
dem enthält Kijimea Regularis 
PLUS über 300 Millionen Bakte-
rien pro Portion – ein zusätzliches 
Plus für Ihren Darm.

Stress, wenig Bewegung oder eine 
ballaststoffarme Ernährung füh-
ren häufig zu einer reduzierten 
Darmaktivität. Der Transport 
der Nahrung durch den Darm 
dauert dann deutlich länger und 
die Verdauung gerät ins Stocken – 
unregelmäßiger Stuhlgang oder 
sogar Verstopfung sind die 
Folge. Noch dazu tritt häufig ein 
unangenehmer Blähbauch auf. 

Darmpassage erleichtern, 
gesunden Darm erhalten
Forscher haben mit Kijimea 
Regularis PLUS jetzt ein Produkt 
entwickelt, das den Darm in 
seiner natürlichen Funktion 
unterstützt. Kijimea Regularis 
PLUS enthält Methylcellulose 
und Psyllium, welches hilft, die 
Darmpassage zu erleichtern und 
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf 
und dehnt die Darmmuskulatur 
so sanft. Dadurch erhält sie den 
Impuls, sich wieder zu bewegen. 
So kommt der Darm aus eige-
ner Kraft in Schwung und die 

1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darm-
passage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Regularis PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Kijimea Regularis PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Genervt von 
Verstopfung?

Unser Tipp für eine aktive Verdauung ohne Kompromisse

Ganz einfach zum 
neuen Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS lässt sich 
kinderleicht in den Alltag inte-
grieren: ein- bis dreimal täglich 
einen Löffel des einzigartigen 
Granulats in ein Glas Wasser ein-
rühren und trinken.3 Der Darm 
wird so wie durch ein sanftes 
Training von innen heraus zur 
Bewegung animiert und der Bauch 
fühlt sich daraufhin angenehm 
leicht an. Kijimea Regularis PLUS 
wirkt rein physikalisch und führt 
selbst bei langfristigem Verzehr zu 
keinem Gewöhnungseffekt. Auch 
Neben- und Wechselwirkungen 
sind nicht bekannt.

Irmgard W. litt lange Zeit unter 
rheumatischen Schmerzen in den 
Kniegelenken. Die Schmerzen 
trübten ihre Lebensfreude und 
beeinträchtigten ihren Alltag. 
Doch dann entdeckte sie natürli-
che Arzneitropfen (Rubaxx, Apo-
theke), die ihr geholfen haben.

Gelenkschmerzen können das 
Leben zur Qual machen und Be-
troffene in vielen Lebensbereichen 
einschränken. Auch Irmgard W. 
hat einen langen Leidensweg hin-
ter sich: „Fast 30 Jahre lang 
litt ich an Schmerzen im 
Knie. Ich bin von Arzt 
zu Arzt gerannt“, er-
zählt sie. „Ich bin so 
ein lebensbejahen-
der Mensch. Aber die 
Schmerzen haben mich 
über die Jahre schon ganz 
schön fertiggemacht.“

Die Hoff nung: ein natürliches 
Arzneimittel aus der Apotheke

Doch dann ent deck te 
Irmgard W. ein natürliches Arz-
neimittel (Rubaxx, Apotheke), das 
ihr half: „Ich las in einer Zeitschrift 
von Rubaxx. Mein Mann hat mir 
die Tropfen gleich besorgt.“ Und 
tatsächlich: Ihre Schmerzen wur-
den weniger! „Ich habe mich so 
gefreut. Mein Leid wurde endlich 
gelindert!“ Dieser Erfolg ist für 
uns keine Überraschung. Denn in 
Rubaxx ist ein spezieller Arznei-
stoff enthalten, der bei rheumati-

schen Schmerzen in Gelenken, 
Muskeln, Sehnen und Knochen 
wirksam helfen kann.

Natürlich wirksam, 
gut verträglich

Doch damit nicht genug: Der 
in Rubaxx enthaltene Arzneistoff 
wirkt nicht nur schmerzlindernd 
bei rheumatischen Schmerzen, 
sondern auch bei Folgen von 
Verletzungen und Überanstren-
gungen. Das Beste: Rubaxx ist 
dabei sanft zum Körper. Schwe-
re Nebenwirkungen sind nicht 
bekannt. Wechselwirkungen mit 
anderen Medikamenten ebenfalls 
nicht. Auch Irmgard W. bestätigt: 

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von 
Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 
82166 Gräfelfi ng

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx 
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx 
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Allein in Deutschland leiden rund 20 Millionen Menschen unter  rheumatischen Erkrankun-
gen. Diese zählen zu den häufi gsten Ursachen für Gelenkschmerzen.

„Nebenwirkungen habe ich von 
Rubaxx nicht. Weder Kopfschmer-
zen noch Übelkeit. Ich vertrage das 
Arzneimittel sehr gut.“

Volksleiden Gelenkschmerzen
Eine Betroffene berichtet, was ihr geholfen hat

Gesundheit ANZEIGE

Wiesloch. Die Umweltstelle der
Stadt Wiesloch lud jüngst die
Auszubildenden der Stadtver-
waltung zu einem fairen Früh-
stück in den Bürgersaal ein. Die
Veranstaltung verband Infor-
mation, Austausch und ge-
meinsames Erleben mit dem
Ziel, den fairen Handel im All-
tag greifbar zu machen und das
Bewusstsein dafür nachhaltig
zu stärken.

Engagement
der Auszubildenden
Ein besonderer Schwerpunkt
lag auf dem Engagement der
Auszubildenden selbst. Ge-
meinsam mit der FÖJlerin Kim
Kief gestalteten sie einen an-
schaulichen Einstieg in das
Thema Fairtrade. Im Mittel-
punkt stand dabei die Frage:
„Wie fair ist unser Alltag gestal-
tet?“ Deutlich wurde, dass fairer
Handel nicht abstrakt bleibt,
sondern ganz konkret im tägli-
chen Handeln beginnt, etwa
beim Einkauf.

Frühe Sensibilisierung
Gerade dieses aktive Mitwirken
zeigt, wie wichtig es ist, junge
Menschen frühzeitig für globale
Zusammenhänge zu sensibili-
sieren. Dass sich die Auszubil-
denden intensiv mit dem The-
ma auseinandersetzen und ei-
gene Impulse einbringen, ist ein
starkes Zeichen für gelebte Ver-
antwortung und Zukunftsbe-
wusstsein innerhalb der Stadt-

verwaltung.
Auch Bürgermeister Ludwig

Sauer richtete einige Worte an
die Teilnehmenden. Er betonte,
dass der Gedanke des fairen
Handels nicht nur ein Titel ist,
sondern aktiv im Handeln der
Stadt Wiesloch verankert sein
muss. Wiesloch ist seit 2023 als
Fairtrade-Town ausgezeichnet
und wurde im vergangenen Jahr
erfolgreich rezertifiziert. Dies
unterstreicht den Anspruch, fai-
re und nachhaltige Prinzipien

nicht nur nach außen zu tragen,
sondern auch innerhalb der
Verwaltung zu leben.

Vielfältiges
Frühstücksangebot
Beim anschließenden Früh-
stück konnten die Auszubilden-
den eine vielfältige Auswahl ge-
nießen, von Fairtrade-Produk-
ten über regionale Lebensmittel
bis hin zu Bio-Produkten. Ein
begleitender Informationsstand
bot zusätzliche Einblicke in das

Thema und lud zum weiteren
Austausch ein. Die Veranstal-
tung zeigte, wie Fairtrade im
Alltag erlebbar gemacht werden
kann. Gleichzeitig wurde das
Gemeinschaftsgefühl unter den
Auszubildenden gestärkt und
das Bewusstsein für nachhalti-
ges Handeln weiter geschärft.

Ein besonderer Dank der
Stadt Wiesloch gilt Fairtrade
Deutschland für die finanzielle
Unterstützung.

Weitere Informationen zur

Fairtrade-Town Wiesloch gibt es
unter www.wiesloch.de/
Umwelt & Mobilität/Nachhal-
tigkeit/Fairtrade-Town.

Wer sich auch auf ein Frei-
williges Ökologisches Jahr bei
der Stadt Wiesloch bewerben
möchte, hat aktuell dazu die
Gelegenheit. Ab 1. September
ist die Stelle wieder zu besetzen.
Informationen dazu stehen bei
den Stellenangeboten auf der
Wieslocher Homepage.  red

Nachhaltigkeit
beginnt beim Einkauf
AKTION: Azubis der Stadt Wiesloch setzen sich mit fairem Handel und nachhaltigem Konsum auseinander. 

Beim fairen Frühstück im Bürgersaal setzten sich die Auszubildenden der Stadtverwaltung Wiesloch mit fairem Handel und nachhaltigem
Konsum auseinander BILD: STADT WIESLOCH

Walldorf. Einer vieljährigen Tra-
dition folgend, führten die
Sportschützen des SV Walldorf
auch in diesem Jahr wieder ih-
ren Wettkampf um die Oster-
Ehrenscheibe durch, und dies
bereits zum 67. Mal. Zu diesem
Wettbewerb trafen sich zahlrei-
che Starter am Vormittag des
Ostermontags im Schießsport-
zentrum des Vereins.

Wettkampf
mit dem Sportgewehr
Geschossen wurde wie in den
Vorjahren mit dem Kleinkali-
ber-Sportgewehr im stehend-
Auflage-Anschlag auf eine in
50 Meter Distanz befindliche
Ringzahlscheibe nach Norm
des Deutschen Schützenbun-
des. Die von Mario Becker ein-
mal mehr gefertigte Ehren-
scheibe mit entsprechendem
österlichen Motiv stiftete
Klaus-Peter Ganz.

Siegerehrung
in der Schützenstube
Vor der sich anschließenden
Siegerehrung hieß Schützen-
meister Patrick Schell in der
„Schützenstube“ des Vereins al-
le Anwesenden herzlich will-
kommen, um danach die Na-
men der Bestplatzierten be-
kanntzugeben. Von Applaus be-
gleitet wurde Christine Baust als
Siegerin des diesjährigen Tradi-
tionswettkampfes beglück-
wünscht.

Die weiteren Platzierungen
Auf den weiteren Plätzen folg-
ten Franz Berlinghof, Ronald
Rogge, Konstantin Günther und
Rolf Mohr. Mit dem Hinweis auf
den nächsten Traditionswett-
kampf, der bei der im Oktober
stattfindenden „Walldorfer Stra-
ßenkerwe“ geschossen wird,
endete dieses Treffen der Sport-
schützen aus der Astorstadt. red

Christine Baust
gewinnt die
Oster-Ehrenscheibe
SV WALLDORF LUD ZUM WETTKAMPF

Wettkampfsiegerin Christine Baust, weitere Platzierte sowie
Schützenmeister Patrick Schell und Stifter der Ehrenscheibe
Klaus-Peter Ganz BILD: GEORG MÜLBAIER
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MIETGESUCHE

Medizinstudent im PJ sucht von Sept. -
Ende Dez.2026, 1-Zi.App. in Heidelberg.
Angebote an Hendrich, % 08031/470364
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KFZ-KAUFGESUCHE

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988

Sofort Bargeld! oder Überweisung

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Fachklinik Rhein-Neckar
in Wiesloch einen 

Haustechniker (m/w/d)
Den vollständigen Ausschreibungstext sowie  
das Online-Bewerbungsformular finden Sie  
über den nebenstehenden QR-Code oder  
auf unserer Karriereseite.
https://www.bw-lv.de/der-bwlv/karriere/

Der Baden-Württembergische Landes-
verband für Prävention und Rehabili-
tation gGmbH (bwlv) sucht für seine

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Arbeit! Hecken schneiden,
Unkraut entfernen, Rasen umgraben,
Baum fällen. Komplette Gartengestaltung
zum günstigen Pauschalpreis, ohne
Anfahrtskosten. Tel. 0176/89867245

Mann, Mitte 50, NR, sauberer Charakter
und das Herz am rechten Fleck sucht pas-
sende Sie. Zuschriften bitte an:
Das-Leben-ist-lebenswert@web.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

URLAUB

Glas- & Fensterreinigung Zuver-
lässig, gründlich, preiswert. Jetzt
anrufen! % 06202 - 665 40 61

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

Flohmarkt: Samstag, 25.04.2026 von 10-
17 h, Hausener Str. 18, 74921 Helmstadt-
-Bargen. % 0163-8751928

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-

ras, Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zinn, Gobeline, Hausrat uvm. % 0171/
2937188

Suche Mulcher, % 0172/2586 320

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Hausfrau 
saugt gern! 
 0174 512 09 97 

Segeln in den Niederlanden 20.6.-27.6.
od. 18.7.-1.8. Warns, Amsterdam, Texel.
Segelerfahrung nicht erforderlich.

% 06172/93951

Familie sucht Wohnmobil/Wohnkabine
od. Wohnwagen. Tel.+Whatsapp 01551-
0513801

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Bildschöne Claudia, 64 J., mit traumhaf-
ter Figur, bin e. ganz liebe, bescheidene
Frau, nach dem schmerzhaften Verlust
meines Mannes suche ich einen zuverläs-
sigen Partner bis ca. 75 J. Das Alleinsein
ist für mich nur schwer zu ertragen, die
tägliche Ansprache fehlt mir sehr, bei ehr-
lichem Interesse rufen Sie bitte heute
noch an pv % 0151 – 62903590

Katharina, 74 J., gelernte Friseurin,

zuletzt war ich noch 20 Jahre in der

Altenpflege tätig, suche einen zuverläs-
sigen Mann (Alter egal) pv, hier aus der
Gegend. Ich habe eine frauliche, schlanke
Figur, bin zärtlich, häuslich, eine gute
Autofahrerin, Köchin u. fleißige Hausfrau.
Am liebsten würde ich zusammen ziehen,
ich warte auf Ihren Anruf % 0157 –

75069425

Achtung. Hr. Eckstein kauft alles auf! Ob
Medaillen, Bilder/Skulpturen, Bekleidung
sowie Flohmarktartikel, Uhren, Puppen,
Eisenbahn, Besteck, Bücher, Antik &
Kunst, Münzen & Schmuck, Briefmarken,
Schallplatten, Nähmaschinen, Möbel, und
vieles mehr. % 0621/33687036

Flohmarktwochenende!

Sa. 25.04.: Ketsch, Festplatz: 8:00 -

16:00 (Aufbau ab 6:00) So. 26.04.:

Eppingen, PENNY & Sonderpreis-

Baumarkt: 12:00 - 18:00 (Aufbau ab
9:00). Jeder kann ohne Anmeldung teil-
nehmen. Info: 0171-2024857 &

www.flohmarkt-raebiger.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

Fröhliche Sylvia, 33 J., junge Altenpfle-
gerin mit schlanker Figur und langem
Haar. Sehne mich nach Familie und end-
lich anzukommen. Vielleicht habe ich
Glück und du meldest Dich! Freue mich
schon sehr Dich kennenzulernen. Trau
Dich. ü. Pv Tel./SMS 01704432364

Attrak. Oberärztin Claudia, 43, mit lan-
gem Haar, strahlenden blauen Augen und
schlanker Figur. Als Kardiologin macht
mir zwar keiner so schnell was vor, doch
meinen Mann fürs Leben suche ich noch
immer. Wenn du an einer ernsthaften
Beziehung int. bist und Dich angespro-
chen fühlst, melde Dich bitte gleich. ü.Pv
Tel. 015127186363

Attraktive Witwe Heidi, 66, mit toller
Figur, halte das Alleinsein schon fast
nicht mehr aus. Ich bin sehr häuslich, lie-
bevoll und zärtlich. Meine Hobbys sind
Radfahren, Sauna, Therme, Kochen und
Garten. Wünsche mir von Herzen, dass du
Dich meldest. Freue mich auf unser 1.

Treffen ü.Pv Tel/sms 01607998576

MA (+/- 20 KM): Frau, 60 J., frühberentet,
NR, k. HT., ordentl., zuverl., su. ab sofort
kleine, helle 1-2 ZKB. % 0152-24214820

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT & BEKANNTSCHAFT

Ich bin Wolfgang, 77 Jahre. Bin ein sehr
humorvoller, lebensfroher Mann mit Cha-
risma. Da ich seit 3 Jahren Witwer bin
und mich nach einer Partnerschaft sehne,
freue ich mich sehr, wenn Du Dich mel-
dest. ü.Pv Tel/sms 015259704747

Putzfee (m,w,d)

für unsere Filiale in Wiesloch, gesucht, 
Mo, Di, Mi, Do, Fr je 1,5 Stunden · Lady-Fitness-Kette · T. 0173/7968512

Achtung!!! Frau Miller kauft Pelze,
Bekleidung, Trachten jeglicher Art,
Schreib-/Nähmaschinen, Porzellan, Bril-
len, Bücher, Schallplatten und -spieler,
Uhren, Münzen, Bestecke, Zinn, Figuren,
Schmuck, Geweihe, Taschen, Flohmarkt-
artikel, Vorwerk Staubsauger, Porzellan,
Bilder, Tischdecken, Gläser und alte Han-
dys u.v.m. % 0621/166 500 46

Ufbasse!
Job suche!
Schnapp dir deinen Job von morgen!
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Walldorf. Die Stadt Walldorf be-
teiligt sich zum neunten Mal an
der Kampagne Stadtradeln. Ge-
meinsam mit Walldorf nehmen
in diesem Jahr weitere 52 Kom-
munen des Rhein-Neckar-Krei-
ses vom 14. Juni bis 4. Juli teil.

Stadtradeln ist eine Aktion
des Klima-Bündnisses, dem
größten Netzwerk von Städten,
Gemeinden und Landkreisen
zum Schutz des Weltklimas.
Dem Bündnis gehören über
2000 Mitglieder in mehr als
25 Ländern Europas an. Im Mit-
telpunkt der Kampagne steht
die Förderung des Fahrrads im
Straßenverkehr.

Ziel ist es, im Aktionszeit-
raum privat und beruflich mög-
lichst viele Kilometer mit dem
Fahrrad zurückzulegen, für
mehr Klimaschutz, mehr Rad-
förderung und mehr Lebens-
qualität in den Kommunen.
Letztlich soll auch der Spaß am
Fahrradfahren im Vordergrund
stehen. Zugelassen sind alle
Fahrzeuge, die im Sinne der
Straßenverkehrsordnung als
Fahrräder gelten. Dazu gehören
auch Pedelecs mit Tretunter-
stützung bis 25 Kilometer pro
Stunde.

Anmeldung ab sofort möglich
Im Internet unter www.
stadtradeln.de/walldorf können
sich Teilnehmende ab sofort re-
gistrieren, einem bereits vor-
handenen Team beitreten oder
ein eigenes Team gründen. Al-
lerdings kann nur einem Team
angehört werden. Um den
teaminternen Wettbewerb zu
fördern, können innerhalb ei-
nes Teams Unterteams gegrün-
det werden. Registrieren kön-
nen sich alle, die in Walldorf
wohnen, arbeiten, zur Schule

gehen oder einem Verein ange-
hören.

Starke Bilanz aus dem Vorjahr
Im vergangenen Jahr waren in
Walldorf 33 Teams am Start.
617 aktiv Radelnde legten ge-
meinsam 107.602 Kilometer zu-
rück, also mehr als zweieinhalb
Erdumrundungen. Das reichte
für Walldorf zu einem sechsten
Platz im Rhein-Neckar-Kreis.

Jeder Kilometer, der wäh-
rend der dreiwöchigen Aktions-
zeit mit dem Fahrrad zurückge-
legt wird, kann unter
www.stadtradeln.de oder direkt

über die Stadtradeln-App ein-
getragen werden. Wo Radkilo-
meter zurückgelegt werden, ist
nicht relevant, denn Klima-
schutz endet an keiner Stadt-
oder Landesgrenze. „(Rad-
)Wettkämpfe und Trainings auf
stationären Fahrrädern sind da-
bei ausgeschlossen.“  red

Kilometerjagd für
ein besseres Klima
STADTRADELN: Die Aktion läuft vom 14. Juni bis 4. Juli.

Die Stadt Walldorf beteiligt sich zum neunten Mal an der Kampagne
Stadtradeln. Die Aktion läuft vom 14. Juni bis 4. Juli gemeinsam mit
weiteren 52 Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis. BILD: PIXABAY

Für Rückfragen steht das
Umweltteam der Stadt

Walldorf unter der Telefonnum-
mer 06227/ 35 12 34 oder per
E-Mail unter
umweltschutz@walldorf.de zur
Verfügung.

i

Walldorf. Die Wohnberatung
des DRK-Kreisverbands Rhein-
Neckar bietet am Dienstag,
21. April, von 8.30 bis 11 Uhr ei-
ne individuelle Terminsprech-
stunde im Walldorfer Rathaus
an.

Hilfe im vertrauten Zuhause
Mit zunehmendem Alter oder
gesundheitlichen Einschrän-
kungen können Stufen, Bade-
wannen oder enge Räume zu
Hindernissen und Unfallrisiken

werden. Ein Umzug scheint
dann oft die einzige Lösung zu
sein, doch das muss nicht sein.
Die Wohnberatung zeigt Alter-
nativen auf und hilft dabei, das
Zuhause an die persönlichen
Bedürfnisse anzupassen.

Beratung zu
vielen Möglichkeiten
Die Wohnberatung informiert
unverbindlich über bauliche
und räumliche Anpassungen

im Bestand und bei Neubauten,
über die Anpassung einzelner
Zimmer oder der gesamten
Wohnung, über Barrierefreiheit,
Sicherheit im häuslichen Um-
feld, technische Unterstüt-
zungsmöglichkeiten wie AAL
und Hausnotruf sowie über die
Finanzierung von Wohnungs-
anpassungen. Ziel ist es, einen
Umzug zu vermeiden und die
Selbstständigkeit so lange wie
möglich zu erhalten.

Angebot für Betroffene
und Angehörige
Die kostenfreie Beratung durch
die zertifizierte Wohnberaterin
Christine Heller richtet sich an
Senioren, Menschen mit Pflege-
bedarf oder Behinderung, de-
ren Angehörige sowie weitere
Interessierte. Unter Umständen
kann die Wohnberaterin im An-
schluss eine persönliche Bera-
tung im eigenen Wohnumfeld
sowie eine Begleitung bei der
Durchführung einer Woh-
nungsanpassungsmaßnahme
anbieten. Nähere Informatio-
nen gibt es unter www.drk-
heidelberg.de.

Interessierte können einen
persönlichen Beratungstermin
von circa 30 Minuten über die
IAV-Stelle der Stadt Walldorf bei
Andrea Münch im Rathaus,
Zimmer 15, vereinbaren. Sie ist
telefonisch unter der Nummer
06227/ 35 11 68 oder per E-Mail
unter andrea.muench@
walldorf.de erreichbar. Eine
Wiederholung des Angebots
findet in Walldorf am Dienstag,
13. Oktober, von 14 bis 17 Uhr
statt. red

Wohnberatung zeigt Wege
zum selbstständigen Leben
DRK: Terminsprechstunde am 21. April im Walldorfer Rathaus.

Christine Heller berät Walldorfer Senioren und informiert über
Möglichkeiten, die eigene Wohnung an persönliche Bedürfnisse
anzupassen. BILD: DRK-KREISVERBAND
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Keine Angst vor Implantaten – es geht auch sanft, sicher und bezahlbar
Kostenfreie Vorträge am Mo., 04.05.2026 in Rauenberg und am Di., 05.05.2026 in Ketsch
Herzliche Einladung zum Patienten-Seminar
Sie tragen sich mit dem Gedanken an Zahnersatz und 
möchten sich über die vielfältigen Angebote der mo-
dernen Zahnheilkunde informieren? Dann laden wir Sie 
herzlich zu unserem Patientenseminar ein! 
Unser Anliegen ist es, Ihnen anschaulich die wichtigs-
ten Zusammenhänge zwischen Ihrer Zahngesundheit 
und Ihrem allgemeinen Wohlbefi nden zu erläutern.
Wir bieten diesmal zwei Termine an:
–  Montag, 04.05.2026 um 18 Uhr

Ringhotel Winzerhof, Bahnhofstr. 2-8, 
69231Rauenberg

–  Dienstag, 05.05.2026 um 18 Uhr
SeeHotel Ketsch, Kreuzwiesenweg 5 68775 Ketsch

Wir bitten um Anmeldung: online
www.info-forum-gesundheit.de
oder telefonisch in der ZA-Praxis: 06224 75031
Als Referenten begrüßen wir die Implantologie-Exper-
ten Dr. Olaf Daum und Dr. Gerrit Mutzek aus Leimen. 
Beide fokussieren sich bereits seit vielen Jahren auf 
Zahnimplantate und verfügen über umfassendes Kön-
nen und Erfahrung.
Hypnose zur Angstreduzierung, darauf hat sich Dr. 
Mutzek seit Jahren spezialisiert. Durch Hypnose wird 
eine Behandlung wesentlich stressfreier und angeneh-
mer. Im Vortrag wird er speziell darauf eingehen.

Der Vortragsabend gibt u.a. Antworten auf folgende 
Fragen:
• Zahnverlust – was ist zu tun?
• Feste Zähne an einem Tag 
• Hypnose zur Angstreduzierung 
• Diagnostik mit DVT
• Implantieren sofort nach Extraktion
• mit Bohrschablone – ohne Skalpell 
• ohne Knochenaufbau
• ästhetisch und bezahlbar
• Aufklärung über Kostenübernahme
• Offene Fragerunde

Feste Zähne bezahlbar u. sicher
Durch die Dentale Volumentomografi e (DVT) – um hier 
nur eine Methode anzusprechen – werden Kieferkno-
chen, Nerven, Blutgefäße und von außen nicht sicht-
baren Besonderheiten über digitale Schichtaufnahmen 
dargestellt und ermöglichen somit dem Implantologen 
eine dreidimensionale und exakte Planung. Durch den 
Einsatz schonender Behandlungsmethoden ist auch 
die Zahnversorgung von Patienten mit Vorerkrankun-
gen problemlos möglich.

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
beide Zahnärzte persönlich kennenzulernen. Nach dem 
Vortrag bleibt genug Zeit, um in ungezwungener Atmo-
sphäre persönliche Fragen zu klären.

Die Veranstaltung wird vom Informations-Forum-Ge-
sundheit e.V. organisiert. Unser Verein setzt sich für pa-
tientenorientierte Aufklärung ein.

Im Rahmen unserer über 23-jährigen Vereinstätigkeit 
stellen wir immer wieder fest, dass deutschlandweit 
noch großer Wissensbedarf besteht. 

Wertvolle Tipps und Empfehlungen fi nden Sie jetzt 
auch in unserer kostenfreien Patienten-App.

Hier, der QR-Code zum downloaden.

Vielen Dank für Ihr Interesse. 

Unser Vortrag macht Sie schlauer und tut garantiert 
nicht weh. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

    Einladung zum öffentlichen Patientenseminar    

Mo., 04.05.2026 um 18 Uhr

  Keine Angst vor Implantaten 
    es geht auch sanft, sicher und bezahlbar

Di., 05.05.2026 um 18 Uhr

                              und

Ringhotel Winzerhof 
Bahnhofstr. 2-8, 69231 Rauenberg

Seehotel Ketsch
Kreuzwiesenweg 5, 68775 Ketsch 

Gastreferenten 
Zahnärzte Dr. Olaf Daum und Dr. Gerrit Mutzek 
www.zahnarzt-leimen.de
Telefonische Anmeldung: 06224 75031  

Veranstalter:  Informations-Forum-Gesundheit e.V., 
Online Anmeldung: www.info-forum-gesundheit.de 

Bequem mit 
QR-Code 
anmelden

Walldorf/Region. Mit den stei-
genden Temperaturen beginnt
wieder die aktive Phase der Asi-
atischen Hornisse, einer invasi-
ven Art, deren Ausbreitung ver-
hindert werden soll. Laut einer
Mitteilung der Landesanstalt für
Bienenkunde der Universität
Hohenheim wurden aktuell die
ersten sogenannten Grün-
dungsnester gesichtet. Das ist
ein deutliches Zeichen dafür,
dass die Saison begonnen hat.

In dieser frühen Phase bau-
en überwinterte Königinnen
kleine, meist gut versteckte Nes-
ter. Diese befinden sich häufig
unter Dachvorsprüngen, in
Gartenhütten oder Carports, in
Hecken oder Sträuchern sowie
in niedriger Höhe, oft unter
zwei Metern. Zu Beginn sind

die Nester etwa golfball- bis ten-
nisballgroß und enthalten zu-
nächst nur wenige Tiere.

Wichtiger Zeitpunkt
Die Gründungsnestphase ist
der beste Zeitpunkt zur Ein-
dämmung der Asiatischen Hor-
nisse. Wird ein Nest jetzt ent-
deckt und fachgerecht entfernt,
kann die Entwicklung eines gro-
ßen Volkes mit mehreren tau-
send Individuen verhindert
werden. Wer kleine, kugelförmi-
ge Nester entdeckt oder eine
auffällige Hornissenaktivität im
Garten beobachtet, wird darum
gebeten, Verdachtsfälle umge-
hend auf der offiziellen Melde-
plattform der Landesanstalt für
Umwelt (LUBW) zu melden:
www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-

landschaft/asiatische-hornisse.
Anschließend folgen genaue
Anweisungen zum weiteren
Vorgehen.

Merkmale der Art
Eine frühzeitige und konse-
quente Meldung hilft laut der
Mitteilung, Ausbreitungs-
schwerpunkte zu erkennen und
gezielte Maßnahmen einzulei-
ten. Die Asiatische Hornisse ist
etwas kleiner als die heimische
Hornisse. Die Arbeiterinnen
sind 1,7 bis 2,4 Zentimeter groß,
Königinnen können bis zu drei
Zentimeter erreichen. Erkenn-
bar ist die Asiatische Hornisse
an ihrer schwarzen Grundfär-
bung. Die Brust ist schwarz, der
Hinterleib dunkel mit wenigen
gelben Binden. Die Beine sind
schwarz-gelb gefärbt. red

Früher Fund kann
die Ausbreitung bremsen
ASIATISCHE HORNISSE: Erste Nester gesichtet. Verdachtsfälle melden.

Wiesloch. Insbesondere auf
landwirtschaftlichen Flächen in
Altlußheim, Neulußheim, Ho-
ckenheim, Ketsch, Wiesloch,
Dossenheim, Edingen-Neckar-
hausen, Ladenburg, Hirschberg
und Weinheim haben Saatkrä-
hen in den vergangenen Jahren
immer wieder große landwirt-
schaftliche Schäden verursacht.
Ganze Schwärme fraßen die
von Landwirten frisch ausge-
brachte Saat oder Keimlinge
und machten sich über Erdbee-
ren, Rhabarber, Gemüse und
Salat her.

Neue Regelung
Bisher hatten die betroffenen
landwirtschaftlichen Betriebe
lediglich die Möglichkeit, bei
der Unteren Naturschutzbehör-
de des Rhein-Neckar-Kreises ei-
nen Einzelantrag auf den Ver-

grämungsabschuss von Saat-
krähen auf ihren Flächen zu
stellen. Die Naturschutzbehör-
de hat nun eine Ausnahme vom
Tötungsverbot in den genann-
ten Kommunen erlassen. Die
Allgemeinverfügung erlaubt
Personen, die dort jagdaus-
übungsberechtigt sind oder
über eine Jagderlaubnis verfü-
gen, den Abschuss der Vögel,
wenn ernsthafte landwirtschaft-
liche Schäden abgewendet wer-
den müssen.

Strenge Voraussetzungen
Da die Tötung von Saatkrähen
in Deutschland aufgrund ihres
besonderen Schutzstatus nach
dem Bundesnaturschutzgesetz
und der EU-Vogelschutzrichtli-
nie grundsätzlich verboten ist,
ist dieser Vergrämungsabschuss
nur unter strengen Vorausset-

zungen möglich. Erlaubt ist er,
wenn mindestens 20 Saatkrä-
hen auf einem Feld sind. Dabei
darf nur ein Abschuss bis zur
Rückkehr des Saatkrähen-
schwarms auf der Fläche abge-
geben werden. Jede getötete
Saatkrähe muss am selben Tag
der Unteren Naturschutzbehör-
de des Rhein-Neckar-Kreises
per E-Mail unter
landwirtschaft-
naturschutz@rhein-neckar-
kreis.de gemeldet werden.

Gültigkeit und Internetseite
Die Allgemeinverfügung gilt bis
zum 30. September. Alle Rege-
lungen der Allgemeinverfügung
können auf der Webseite des
Rhein-Neckar-Kreises unter
www.rhein-neckar-kreis.de/
bekanntmachung eingesehen
werden.  rnk

Saatkrähen
dürfen vergrämt werden
ALLGEMEINVERFÜGUNG: Ausnahme ist bis Ende September befristet.

Dielheim. Die Mitglieder der
Sängerrunde Dielheim feiern
am 25. und 26. April ihr 100-
jähriges Bestehen.

Zu diesem Jubiläum haben
sich viele befreundete Vereine
angekündigt, die mit Gesangs-
beiträgen der Sängerrunde
Dielheim zu 100 Jahren Chorge-
sang gratulieren möchten. Das
Jubiläumswochenende startet

am Samstag, 25. April, um 19
Uhr mit einem Konzertabend
der ChoryFeen, die ebenfalls
der Sängerrunde angehören.
Musikalische Gesamtleitung hat
Florian Schwabenland inne.

Der eigentliche Festakt be-
ginnt am Sonntag, 26. April, um
15 Uhr. Schirmherrin Christiane
Staab und Bürgermeister Tho-
mas Glasbrenner werden Gruß-

worte an das Publikum richten.
Einer der Höhepunkte sind die
Grußworte des Chorverbandes
mit Verleihung der Zelter-Pla-
kette. Unter anderem wird der
Gesangverein Frohsinn Rot, der
MGV „Frohsinn“ Baiertal und
der MGV Konkordia Balzfeld
die Veranstaltung musikalisch
umrahmen. cri

Sängerrunde Dielheim
feiert 100. Geburtstag
JUBILÄUM MIT FESTPROGRAMM AM 25. UND 26. APRIL

Wiesloch. Anlässlich des bun-
desweiten „Forest Cleanup
Day“ luden die Förster Benno
Künzig und Fabian Ernst ge-
meinsam mit Kerstin Rose vom
Bundesverband für Waldbaden
zu einer Müllsammelaktion in
den Wieslocher Dämmelwald
ein. Der Aktionstag, der bun-
desweit dazu aufruft, Wälder
von Abfällen zu befreien und
das Bewusstsein für den Schutz
der Natur zu stärken, lockte bei
strahlendem Sonnenschein
zahlreiche engagierte Bürger an
den Waldeingang. Nach einer
kurzen Begrüßung und Vorstel-
lungsrunde erhielten alle die
nötige Ausrüstung. Handschu-
he, Müllzangen und Müllsäcke
wurden dankenswerterweise
von der Stadt Wiesloch bereit-
gestellt.

Einsatz in zwei Gruppen
Die Teilnehmenden teilten sich
in zwei Gruppen auf, um den

Bereich entlang der Parkstraße
hinter den Parkplätzen zu säu-
bern. Eine Gruppe arbeitete
sich vom Treffpunkt aus in
westlicher Richtung vor, die an-
dere in östlicher Richtung. Ne-
ben zahlreichen Kunststoffab-
fällen stießen die Sammler auch
auf einige kuriose Fundstücke.
Förster Künzig berichtete
schmunzelnd: „Ich habe fast
neuwertige Handschuhe im Ge-
büsch entdeckt, die sich sogar
für die Bedienung von Tablets
eignen – perfekt für den Winter.“

Eine Teilnehmerin freute
sich über eine unversehrte Kaf-
feetasse mit Rosenmuster. Sol-
che positiven Funde blieben je-
doch die Ausnahme. Der Groß-
teil bestand aus achtlos entsorg-
tem Müll, der sich vor allem
hinter den Leitplanken im Wald
angesammelt hatte. Alle Betei-
ligten zeigten sich betroffen da-
rüber, wie rücksichtslos man-
che Menschen mit der Natur

umgehen.

Besuch vom
Oberbürgermeister
Nach etwa einer Stunde kamen
alle wieder am Ausgangspunkt
zusammen, um eine kurze Pau-
se einzulegen. In dieser Zeit
stieß auch Oberbürgermeister
Dirk Elkemann zur Gruppe. Er
bedankte sich herzlich für das
Engagement der Anwesenden
und unterstrich die große Be-
deutung des Dämmelwaldes für
die Stadt Wiesloch. Im An-
schluss ging es motiviert in die
zweite Runde. Während sich ei-
ne Gruppe weiter am Waldrand
Richtung Osten vorarbeitete,
nutzte die andere, die zunächst
den kürzeren Abschnitt über-
nommen hatte, die Gelegenheit
zu einer Runde durch den
Wald. Dort zeigte sich erfreuli-
cherweise ein deutlich geringe-
res Müllaufkommen. Anschlie-
ßend wurde noch der Bereich

rund um den Waldspielplatz
gründlich gesäubert, bevor sich
beide Gruppen wieder aufein-
ander zubewegten.

Einsatz für die Umwelt
Nach insgesamt rund zweiein-
halb Stunden intensiver Arbeit
trafen alle Teilnehmenden er-
neut zusammen. Die gefüllten
Müllsäcke wurden zum Treff-
punkt gebracht, wo ein Contai-
ner der Stadt Wiesloch bereit-
stand. Der städtische Bauhof
übernahm die fachgerechte
Entsorgung. Zum Abschluss be-
dankten sich Kerstin Rose und
Fabian Ernst nochmals aus-
drücklich bei allen Helfern. Ihr
Einsatz sei keineswegs selbst-
verständlich. Mit dem guten
Gefühl, einen wertvollen Bei-
trag für die Umwelt geleistet zu
haben, traten die Beteiligten
schließlich den Heimweg an
und konnten entspannt in den
restlichen Tag starten. red

Einsatz für
eine saubere Natur
FOREST CLEANUP DAY: Bürger sammeln im Wieslocher Dämmelwald zahlreiche Abfälle.

Wieslochs Oberbürgermeister Dirk Elkemann (links) bedankte sich bei den Helfern für ihr Engagement. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

Walldorf. Nach dem großen Er-
folg im vergangenen Jahr laden
die Stadt Walldorf und der Ver-
ein Stadtmarketing erneut zu
After-Work-Events ein: Die erste
Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 23. April, 17 bis 21 Uhr,
auf dem Marktplatz statt. Die
musikalische Umrahmung
übernimmt Sten mit bekannten

und beliebten Songs, fürs leibli-
che Wohl sorgen beispielsweise
Foodtrucks. Weitere After-
Work-Events sind geplant für je-
weils donnerstags von 17 bis
21 Uhr am 21. Mai (Marktplatz),
18. Juni (Midsommar bei IKEA),
16. Juli und 13. August (beide
auf dem Marktplatz). red

After-Work-Event
auf dem Marktplatz
DONNERSTAG, 23. APRIL St. Leon-Rot. Ein 34-jähriger Sat-

telzugfahrer hat am Sonntag-
abend auf der A6 Richtung
Mannheim durch unsicheres
Fahren mehrere Verkehrsteil-
nehmer gefährdet. Die Polizei
stoppte ihn bei Wiesloch/Rau-
enberg und stellte über 1,8 Pro-
mille Alkohol fest.

Während der Kontrolle zog
der Mann ein Messer, konnte
aber beruhigt und festgenom-

men werden. Sein Führerschein
wurde eingezogen, und er kam
wegen einer möglichen psychi-
schen Ausnahmesituation in ei-
ne Fachklinik.

Die Autobahnpolizei Wall-
dorf ermittelt nun wegen Trun-
kenheit im Straßenverkehr und
Straßenverkehrsgefährdung.
Geschädigte werden gebeten,
sich unter der Telefonnummer
06221/ 35 82 60 zu melden. red

Betrunken auf A6 unterwegs
POLIZEI SUCHT GESCHÄDIGTE
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St.Leon-Rot/Heidelberg. Elekt-
romobile ermöglichen Senio-
ren eine aktive und selbststän-
dige Fortbewegung. Mit mo-
dernen E-Trikes und E-Quads
(bis 25 km/h) lassen sich All-
tag und Freizeit flexibel ge-
stalten. Hochwertige Produkte
verbinden Sicherheit, Langle-
bigkeit und ergonomisches
Design, sodass jede Fahrt
komfortabel und zuverlässig
verläuft.

Vielseitige Auswahl und
Benutzerfreundlichkeit
Ob kompakte Modelle für kur-
ze Wege oder leistungsstarke
Elektromobile für längere Aus-
flüge – die Auswahl bietet für
jede Situation das passende
Fahrzeug. Die Elektromobile
sind benutzerfreundlich ge-
staltet und auf die besonderen
Bedürfnisse älterer Menschen
abgestimmt. Ergonomisches
Design, bequeme Sitze und in-
tuitive Bedienung sorgen für
maximalen Komfort.

Die Elektromobile sind mit
innovativen Technologien aus-
gestattet, die Sicherheit, Zu-
verlässigkeit und Komfort ge-

währleisten. Leistungsstarke
Akkus ermöglichen umwelt-
freundliche Mobilität, sodass
nachhaltige Fortbewegung im
Alltag möglich wird.

Mit einem Elektromobil
können Einkäufe, Spazierfahr-
ten oder Ausflüge ins Grüne
selbstständig und spontan un-
ternommen werden. Die Fahr-
zeuge bieten eine neue Frei-
heit im Alltag, steigern die Le-
bensqualität und fördern Akti-
vität und Selbstständigkeit.

Ergänzende Lösungen
für mehr Bewegungsfreiheit
Neben Elektromobilen bietet
das Unternehmen auch Bade-
lifte und Treppenlifte an. Ba-
delifte erleichtern den Zugang
zur Badewanne und erhöhen
die Sicherheit im Badezimmer.
Treppenlifte werden individu-
ell geplant und angepasst, um
ein sicheres und komfortables
Überwinden von Treppen im
eigenen Zuhause zu ermögli-
chen.

Senior Mobility ist ein etab-
liertes Familienunternehmen
mit mehr als 20 Jahren Erfah-
rung in der Branche. Das Un-

ternehmen bietet hochwertige
Markenprodukte zu wettbe-
werbsfähigen Preisen. Kompe-
tenter Kundenservice, persön-
liche Beratung, Installation so-
wie Wartung und Reparatur
gewährleisten eine umfassen-
de Betreuung. Individuelle Lö-
sungen werden passgenau für
die Bedürfnisse der Kunden
entwickelt.

Die angebotenen Produkte
ermöglichen es Senioren, ih-
ren Alltag selbstbestimmt zu
gestalten und ein hohes Maß
an Unabhängigkeit zu genie-
ßen. Mobilität wird wieder zu
einem selbstverständlichen
Teil des Lebens, unterstützt
durch moderne Technik, Ergo-
nomie und zuverlässigen Ser-
vice. Senior Mobility steht für
Qualität, Vertrauen und ein
ganzheitliches Konzept zur
Verbesserung der Lebensqua-
lität im Alter. pr/Christina Rink

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

SENIOR MOBILITY ST. LEON-ROT/HEIDELBERG

Unabhängigkeit, Komfort
und Lebensfreude

Senior Mobility
68789 St. Leon-Rot/

Heidelberg
Telefon: 06227/ 3 84 68 50
E-Mail: info@seniormobility.
direct
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